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Mariendom in Velbert-Neviges, Foto: Hans Blossey
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Stadtfeste, 
Freizeit und Kultur
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BÜRGER-DIENSTE

Wer hilft wann wie wo weiter?
n Wichtige Adressen von Einrichtungen in den Stadtteilen und im Kreisgebiet

 n Abfallberatung Technische 
Betriebe Velbert (TBV)  Am 
Lindenkamp 31, 42549 
Velbert, Tel: 02051  /  26-
2626, -2727, -2827, Inter-
net: www.tbv-velbert.de

 n Agentur für Arbeit 
Grünstraße 40-42, 42551 
Velbert, Tel: 01801  /  555111 
(Service für Arbeitnehmer), 
Tel: 01801  /  664466 (für 
Arbeitgeber), Internet:
www.arbeitsagentur.de

 n Amtsgericht Velbert 
(zuständiges Landgericht 
Wuppertal) Nedderstraße 
40, 42549 Velbert, 
Tel: 02051  /  9450

 n Finanzamt Velbert Ned-
derstraße 38 - 40, 42549 
Velbert, Tel: 02051  /  470, 
Internet: www.finanzamt.
nrw.de, Sprechzeiten allge-
mein: Mo.-Fr. 8.30-12 Uhr, 
Do. 13.30-15 Uhr, Service- 
und Informationsstelle: 
Mo.-Fr. 8.30-12 Uhr, Do. 
12-17 Uhr.

 n Gesundheitsamt des Kreises 
Mettmann Beratungshaus, 
Friedrichstr. 293, 42551 
Velbert, Tel: 02051  /  60540, 
Internet: www.kreis-mett-
mann.de

 n Kultur- und Veranstal-
tungs-GmbH Velbert 
Oststr. 20, 42551 Velbert, 
Tel: 02051  /  9504-0

 n Musik&Kunstschule Kaiser-
str. 12, 42549 Velbert, Tel: 
02051  /  490777, Internet: 
www.musikundkunst-
schule-velbert.de

 n Rathaus der Stadt Velbert 
Thomasstr. 1, 42551 Velbert,   
Tel: 02051  /  260 (Zentrale)

 n Stadtbücherei Zentralbi-
bliothek Oststr. 20, 44551 
Velbert, Tel: 02051  /  
2622 81, Internet: www.
stadtbuecherei.velbert.de

 n Stadtteilbibliothek Lan-
genberg Donnerstr. 13, 
42555 Velbert, 
Tel: 02052  /  815411 

 n Stadtteilbibliothek 
Neviges Elberfelder Str. 
60-64, 42553 Velbert, 
Tel: 02053  /  420314

 n Stadtwerke Velbert GmbH 
Kundencenter, Kettwiger 
Straße 2, 42549 Velbert, 
Tel: 02051  /  9880, Internet: 
www.stwvelbert.de 

 n Straßenverkehrsamt 
Düsseldorfer Str. 26, 40822 
Mettmann, Tel: 02104  / 
99-0, -1748, -1760, Internet: 
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Der Rathauskomplex in Velbert-Mitte mit Wochenmarkt auf dem Rathausvorplatz.

 n Kreis: Kreis Mettmann
 n Einwohner: 83 714 (Stand: 

4.4.2012)
 n Telefonvorwahlen: 02051, 

02052, 02053
 n Kfz-Kennzeichen: ME
 n Postleitzahl: 42549 - 42555
 n Stadtgebiet: 74,9 

km², größte Nord-Süd-
Ausdehnung 10 km, größte 
Ost-West-Ausdehnung 11,7 
km, höchster Punkt 303 m 
über NN, niedrigster Punkt 
77 m  über NN.

 n Stadtteile: Velbert-Mitte, 
Langenberg, Neviges

ZAHLEN UND FAKTEN

SERVICEBÜROS

Die von Bürgern 
häufig nachgefragten 
Verwaltungsleistungen 
wie Pass- und 
Meldeangelegenheiten 
werden in allen Velberter 
Stadtteilen zentral von den 
Servicebüros erledigt:

 n Servicebüro Velb.-Mitte 
Thomasstr. 1a, 42551 
Velbert, Tel: 02051  /  
26-2391, -2160

 n Servicebüro Langenberg 
Hauptstr. 94, 42555 Vel-
bert, Tel: 02052  /  912-213, 
-214, -216, -217, -233, -249

 n Servicebüro Neviges 
Elberfelder Str. 21, 42553 
Velbert, Tel: 02053  /  912-
225, -226, -229, -231, -232 
Öffnungszeiten: Mo. 8-16 
Uhr, Di. 8-15 Uhr, Mi. 8-15 
Uhr, Do.  8-18 Uhr, Fr. 8-12 
Uhr. 
Das Büro in Velbert-Mitte 
öffnet davon abweichend 
morgens um 7.30 Uhr und 
am ersten Sa. im Monat 
von 10 bis 13 Uhr.

 n WAZ Mediengruppe 
 n  WAZ/NRZ/WR/WP/IKZ 
 n Westdeutsche Allgemeine 

Zeitungsverlagsgesellschaft 
E. Brost & J. Funke GmbH & 
Co.KG, Friedrichstraße 34-
38, 45128 Essen, 
Telefon +49-(0)201-804-0, 
Fax +49-(0)201-804-23 52 

 n Geschäftsführung 
Manfred Braun, Christian 
Nienhaus 

 n Anzeigenleitung und 
verantwortlich für Anzeigen 
Christian Klaucke

 n Leitung Regional-Verkauf  
Andreas Schlierkamp 

 n Leitung Regionalbüro  
Gerd Cecatka 

 n Kontakt Anzeigen  
Michael Bergmann, 
Tel. 0201 / 804 2428

 n Leitung Produktmanage-
ment 
Mirco Striewski 

 n Produktmanagement 
Frank Grieger,  
Tel. 0201/804-2657 

 n Redaktion 
Michael Braun, Sven-Lukas 
Müller, Carmen Radeck, 
Henrike Steckel

 n Fotos 
WAZ-Fotopool, Hans Blos-
sey, Fotolia, dapd

 n Gestaltung  
Michael Braun, Sarah 
Heppekausen, Sven-Lukas 
Müller, Romina Suliani

 n Druck  
Druckhaus WAZ GmbH 
& Co.Betriebs KG, 45128 
Essen, 
Friedrichstr. 34-38  
Druck- und Verlagszentrum 
GmbH&Co.KG, Hohen-
syburgstraße 67, 58099 
Hagen

IMPRESSUM

www.kreis-mettmann.de 
 n Verkehrsverbund Rhein-

Ruhr (VRR) Friedrichstraße 
259, 42549 Velbert, Tel: 
01803  /  504030, Mo.-Mi. 
9-13 Uhr, 13.30-16 Uhr, 
Do. 9-13 Uhr, 13.30-18 
Uhr, Fr. 9-13 Uhr

 n VHS Velbert Heiligenhaus  
Nedderstr. 50, 42549 Vel-
bert, Tel: 02051  /  9496-18, 
Internet: www.vhs-vh.de

 n Wirtschaftsförderung Tho-
masstr. 1a, 42551 Velbert, 
Tel: 02051 /  262430, Inter-
net: www.wirtschaftsfoer-
derung.velbert.de
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MODEFRÜHLING

Von Kopf bis Fuß auf
Pastell eingestellt
n Bluse, Hose, Schuhwerk: Das geht in diesem Sommer

Nicht nur in den hei-
mischen Gärten grünt 
und blüht es in leuch-

tenden Farben. Auch im Klei-
derschrank sorgt der Frühling 
für frischen Wind und macht 
Lust auf neue Garderobe. 
Längst stehen die Schaufen-
ster der Velberter Boutiquen 
und Bekleidungsgeschäfte im 
Zeichen der Sommermode, 
und die präsentiert sich sehr 
abwechslungsreich und lockt 
mit frischen Farben.

Ob ein zartes Rosa, 
warmes Apricot, helles Gelb 
oder grünliches Mint – Pastell 
ist in diesem Frühjahr der 
Trend. Die weichen Farben 
lassen sich wunderbar mit-
einander kombinieren. Mit 
unifarbener Bluse und enger 
Jeans in gelbem oder rosa Pa-
stell kommt man luftig durch 
den Frühling. 

Wer es gern etwas knal-
liger hat, kann mit fantasievoll 
und aufwändig gemusterten 
Oberteilen und Kleidern 
zum Blickfang werden. Ob 
Blumenmuster, geometrische 
Formen oder verrückte Prints 
in 3D-Optik, ob in Kombina-
tion mit Unifarben oder von 
Kopf bis Fuß – dem individu-
ellen Geschmack sind keine 
Grenzen gesetzt.

Die passende Schuhmode 
kann mit klassisch coolem 
Schwarz besonders den 
sanften Pastelltönen Kontur 
geben, kommt in diesem 
Frühling aber auch mit 
kräftigen Farben wie Pink, 
Türkis und Orange daher. Die 
Vielfalt an Materialien lässt 
keine Wünsche offen – dezent 
glänzende Lederoptik liegt im 
Trend, genauso leichte und 
weiche Stoffe wie Baumwolle, 
Denim und Leinen, aber auch 
rustikale Varianten wie Hanf 
oder Jute oder Sisal.

Das Geheimnis des rich-

tigen Looks für diesen Früh-
ling liegt in der Kombination. 
Hier sind auch Gegensätze 
gefragt. Sportliche, bequem 
geschnittene Basics mit 
eleganten Ledertaschen oder 

knalligen Plateauschuhen 
zu mischen – damit ist man 
sowohl im Büro als auch in 
der Freizeit gut gekleidet.

Abgerundet wird der 
neue Frühjahrslook natürlich 
mit einer neuen Frisur. Das 
Friseurhandwerk setzt auf ein 
virtuoses Spiel aus Formen 
und Farben. Pilzköpfe und der 
Style der 80er sind wieder da, 
in sommerlichen Blondtönen, 
mal in leuchtendem Honig-
Beige, mal natürlich verwa-
schen mit dunklen Ansätzen. 
Aufregend lebendige Kurz-
haarfrisuren liegen genauso 
im Trend wie lange Haare mit 
üppigen Wellen und Locken.

Zartes Rosa, warmes 
Apricot, helles Gelb

Die Pilzköpfe 
sind wieder da

Pastell geht: Die Sommermode ist dieses Jahr sehr abwechslungsreich und lockt mit bunten 
Farben.
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BESUCHEN SIE UNS
IN VELBERT-LANGENBERG

Siepmann + Becker
GmbH
Bonsfelder Straße 60 • 42555 Velbert
Tel.: 02052 / 9285917 • Fax: 02052 / 9285918

Telefon 0 20 52 / 55 01 · www.Linke-catering.de
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Sommerzeit
ist Grillzeit!

Planen Sie schon

jetzt Ihr Sommerfest!

Das besondere Party-Erlebnis

im Sommer: Wir kommen mit

unserer BBQ-Station und

Sie feiern eine perfekte

Grillparty.

farbenfrohe Laufempfehlung
natürlich aktiv…

RAUCH
Schuhmode in Velbert-Mitte · Bahnhofstraße 1

Ihre kostenlose Beratungs-Hotline 0800-0052780

KANGAROOS KANGAROOS - - leichte Sportschnürer
aus Velourleder - kombiniert mit Tech in Trendfarben. 

Innenfutter Textil. Variofußbettung. 

fl exible Laufsohle mit leichtem Profi l, Gr. 37-41  € 80,00€ 80,00

www.best-shoes.de
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HANDWERK

Große Wirtschaftskraft
n Das Handwerk ist im Kreis branchendeckend aufgestellt

Die Zahlen sprechen 
für sich: 5260 Hand-
werksbetriebe im Kreis 

Mettmann, davon rund 880 
allein in Velbert, mit 24  000 
Beschäftigten, 1900 Auszubil-
denden und einem Jahresum-
satz von fast zwei Milliarden 
Euro. „Daran wird schon 
deutlich, dass das Handwerk 
einen gewaltigen Anteil an 
der Wirtschaftsleistung im 
Kreis hat“, sagt Martin Linde-
mann, Hauptgeschäftsführer 
der Kreishandwerkerschaft 
Mettmann.

Gar nicht zu reden von der 
Bedeutung für das alltägliche 
Leben. „Man muss sich nur 
einmal vorstellen, wenn es 
Handwerksberufe wie Me-
chaniker, Dachdecker, Maurer, 
Klempner oder Bäcker nicht 
mehr geben würde, dann 
würde ein Großteil unseres 
normalen Lebens zusammen-
brechen“, meint Lindemann. 

Auch im Kreis Mettmann 
ist das Handwerk wegen sei-
ner Vielfalt unverzichtbar. „Die 
ansässigen Betriebe sind über 
alle Branchen verteilt“, sagt 
Martin Lindemann. Dabei 
prägen kleinere und mittlere 
Betriebe die Bandbreite an 
Handwerksunternehmen im 
Kreis. Aber auch der eine oder 
andere Großbetrieb, vor allem 
in der Autobranche, sorgt im 

Kreis für Service und Arbeits-
plätze. Neben den klassischen 
Handwerksberufen in der 
Bau- und Elektrobranche 
sind im Kreis Mettmann 
auch einige wenige seltene 
Handwerksberufe zu finden, 
wie beispielsweise der Fein-
täschner.

Doch so wichtig das Hand-
werk für die Wirtschaftslei-
stung und das alltägliche 
Leben auch ist, vor Krisen ist 
man auch hier nicht gefeit. 
Zwar haben die großen glo-
balen Wirtschaftskrisen das 
Handwerk kaum getroffen, 

sagt Martin Lindemann, 
normale Konjunkturschwan-
kungen machen sich aller-
dings schon bemerkbar, wenn 
auch mit Verzögerung. Dies 
betreffe sowohl Ab- als auch 
Aufschwünge „Es hat sich 

beispielsweise gezeigt, dass 
Leute, die Geld haben, dies 
verstärkt in energiesparende 
Sanierungsmaßnahmen 
ihrer Immobilien investieren. 
Davon profitiert auch das 
Handwerk“, sagt Lindemann. 

24  000 Handwerker arbeiten im Kreis Mettmann. Dazu ge-
hören auch die Dachdecker.

Vom Feintäschner bis  
zum Großbetrieb

Handwerk profitiert 
von Energiesparern
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Mit Schwung
durch den Frühling!

4 Wochen Fitness für
nur 29.- ¤ testen!

4 Wochen Fitness testen! Melden Sie sich noch heute bei uns und vereinbaren Sie

vorab telefonisch unter 02052-9287330 einen persönlichen Beratungstermin mit uns!

Nizzatal 4 · 42555 Velbert Langenberg

✓ GeräteTraining mit individueller Trainigsplanung Muskelaufbau, Figurtraining
✓ Ausdauer / Herzkreislauftraining
✓ Med. Rückentraining
✓ Alle Kurse: BBP, Step, Bauch Non Stop, Zumba Indoor Cycling

Bei schönem Wetter bieten wir die Kurse auch draußen an der frischen Luft an

Nordic Walking etc…..

Es gibt viele Wege zum Ziel...

Wir entwickeln die perfekte Lösung für Ihren individuellen Wunsch!

- Fenster

innenliegender
Sonnensegel -

Jalousien - Roll -
- Markisen

tore - Sonnen-
segel -



04. Mai 2012Mein Velbert kompaktVerlagssonderveröffentlichung  T107_05

HANDWERK

Ein größeres Problem für 
die Zukunft des Handwerks 
bedeutet der zunehmende 
Fachkräftemangel. „In vielen 
Betrieben wird der Man-
gel an Fachkräften bereits 
festgestellt“, sagt Martin 
Lindemann. Gut ausgebildete 
Handwerker ohne Anstellung 
seien kaum zu finden.

Die Lösung sieht Linde-
mann vor allem in der Ausbil-
dung von Nachwuchskräften. 
Angesichts der sinkenden 
Zahl von Schulabgängern sei 

dies eine große Herausforde-
rung. Versucht die deutsche 
Handwerkskammer bundes-
weit mit einer Imagekam-
pagne junge Leute für einen 
Handwerksberuf zu begei-
stern, geht die Kreishandwer-
kerschaft Mettmann zusätz-
lich direkt in die Schulen vor 
Ort. So haben Schülerinnen 
und Schüler der 8. Klassen die 
Möglichkeit, zwei Wochen 

lang in handwerklichen Lehr-
werkstätten unterschiedliche 
Berufe auszuprobieren. „Es 
ist wichtig, dass wir schon 

möglichst früh in die Schulen 
gehen, und nicht erst kurz vor 
den Schulabschlüssen“, sagt 
Martin Lindemann.

Erste Erfolge sind schon 
zu verzeichnen. So konnte die 
Handwerkskammer Düssel-
dorf Ende Oktober 2011 ein 

KREISHANDWERKERSCHAFT

 � Blick in die Nachbarschaft: 
Die Kreishandwerker-
schaft Düsseldorf ist für 
fast 4400 Handwerksbe-
triebe mit rund 47  000 
Arbeitnehmern und 3700 
Lehrlingen zuständig. Der 
Gesamtjahresumsatz des 
Handwerks in der Region 
Düsseldorf liegt bei über 
3,4 Milliarden Euro.

 � Weitere Infos gibt es 
im Internet bei den 
Kreishandwerkerschaf-
ten Mettmann (www.
handwerk-me.de) und 
Düsseldorf (www.
kreishandwerkerschaft-
duesseldorf.de)

Marion-Jessica Seils führt einen der insgesamt 880 Handwerksbetriebe in Velbert. Sie fertigt 
und repariert Schuhe in ihrer Werkstatt an der Hellerstraße.

Plus von rund zwei Prozent 
neu eingereichter Lehrverträ-
ge aus der Region Düsseldorf 
/ Kreis Mettmann vermelden. 
In konkreten Zahlen haben 
damit 1920 junge Menschen 
im vergangenen Herbst einen 
Handwerksberuf gewählt.
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in Lehrwerkstätten

z.B.: Velours-
Teppichboden
dichter, seidiger Flor, ideal für 
den ges. Wohnbereich, auf Vlies-
rücken in 18 aktuellen Farben, 
400cm breit

qm bisher bei uns

Verlegung durch
Fachpersonal je qm

21.99
3.90

24.89
qm

16.16.16.999999
inklusiveVerlegung

*die lose Verlegung bezieht sich 
auf leere Räume ab 12qm. Keine 
Flure, Treppenstufen oder
Teppichboden-Reste!

Mit der fi rmeneigenen Fahrzeug-
fl otte sind wir schnell vor Ort beim 
Kunden. Das Mitarbeiter-Team
erfüllt hier prompt und zuverlässig 
alle anfallenden Service-Wünsche.

Am Buschberg 60 · 42549 Velbert · Tel. 02051/57355
Am Kreisverkehr Werdener Str./Ausfahrt Velbert-Nord 

(gegenüber BMW-Autohaus)

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. 9 -19 Uhr 

Sa. 9 -15 Uhr

www.tapetenhalle.de

Fachberatung und Aufmaß
Wir beraten Sie fachgerecht in allen Fragen rund um die Ver-
legung Ihres neuen Bodenbelages, nehmen genaues Aufmaß und 
unterbreiten Ihnen gerne ein günstiges Angebot.

Sanierung und Aufbereitung
Wir entfernen und entsorgen Altbeläge, gleichen Unebenheiten 
an Untergründen für die Verlegung Ihres neuen Bodenbelags 
fachgerecht aus.

Verlegung von Bodenbelägen
Professionelle Verlegung von Teppichboden, Designbelägen und 
CV-Belägen. Ob leere Räume, Treppenstufen oder sonstigen 
Herausforderungen in Ihrem Haus und Heim.

Verlegung von Hartböden
Egal ob Laminat-, Kork- oder Echtholz-Parkettböden. Wir 

sind Ihr kompetenter Partner für die Verlegung Ihres neuen 
Wunsch-Bodenbelags.

Velbert‘s größter 
Verlegebetrieb!
Velbert‘s größter 
Verlegebetrieb!
Velbert‘s größter 
Verlegebetrieb!

Auch über Velbert‘s 

Grenzen hinaus!

Teppichböden inkl.Teppichböden inkl.Teppichböden inkl.
VerlegungVerlegungVerlegungkostenloser*

32%
günstiger



04. Mai 2012Mein Velbert kompaktVerlagssonderveröffentlichung  T107_06

STADTLEBEN

In Velbert wird gern gefeiert. 
Viele Feste in den Stadtteilen 
haben mittlerweile Tradition. 

Die Saison der Velberter 
Sommerfeste startet mit 
einem Highlight: Der Her-
minghauspark mitten in 
Velbert feiert sein 100-jähriges 
Jubiläum mit einem großen 
Parkfest – von Samstag, 30. 
Juni bis Sonntag, 1. Juli. Das 
wird ein tolles Familienfest“, 
verspricht Tobias Schiffer von 
den Technischen Betrieben 
Velbert (TBV). Party ist am 
Samstagabend dann au-
ßerhalb des Parks unter der 
„Saubrücke“ angesagt. Den 
ganzen Abend lang wollen 
„Deluxe – the Radioband“ mit 
Coversongs die Bühne rocken. 

Bereits zum 23. Mal 
gehören vier Tage den edlen 
Tropfen aus dem rheinland-
pfälzischen Langenlohns-
heim. Von Donnerstag, 9., bis 

Das Weinfest im August in der Innenstadt ist ein beliebter 
Treffpunkt.

Sonntag, 12. August, haben 
Genießer auf dem Weinfest in 
der Velberter Innenstadt „Am 
Offers“ die Gelegenheit, das 
ein oder andere Gläschen zu 
verkosten. 

Zwei große Feste locken 
Velberter Bürger und Gäste 
in den Stadtteil Langenberg – 
und beide feiern ihr Jubiläum. 

Den Beginn macht im Juli 
das 20. „Langenberg KULTU-
Rinarisch“ – die Mischung aus 
Kunst und Kultur in den orts-
ansässigen Gaststätten. An 
drei Wochenden, jeweils von 
Freitag bis Sonntag, 6. bis 8., 
13. bis 15. und 20. bis 22. Juli, 
gibt es ein buntes Programm. 
Fest stehen schon die Auftritte 
der Salonlöwen am 13. Juli im 
Elisabeth-Stift und der jazzige 
Ausklang am Sonntag, 22. Juli.

Zum 40. Sommerfest vom 
24. bis 26. August hat sich die 
Langenberger Werbeverei-

nigung etwas Besonderes 
ausgedacht. „Passend zum 
Jubiläum soll es an den drei 
Tagen 40 Aktionen geben – 
mindestens die Hälfte davon 
wird sportlicher Natur sein“, 
verrät Gerda Klingenfuß von 
der Werbevereinigung. 

Ihren großen Mittelal-

termarkt veranstaltet die 
Marktgilde zusammen mit der 
Gesellschaft für Burgenmarke-
ting in diesem Jahr bereits 
zum 13. Mal standesgemäß 
auf Schloss Hardenberg. Aber 
dieses Mal nicht im August, 
sondern schon im Juni zu 
Fronleichnam. An gleich vier 
Tagen vom 7. bis 10. Juni gibt 
es im Stadtteil Neviges eine 
Zeitreise zurück zu altem 
Handwerk, mittelalterlichen 
Speisen, Ritterspielen und den 

n Weinproben, Mittelaltermarkt,  Kulinarisches und jede Menge Musik

Stadtfeste: Ein Jahr voller JubiläenWEITERE FESTE & MÄRKTE

 n Florianstag in der Feuer-
wache Velbert-Neviges, 
Samstag, 5., bis Sonntag, 
6. Mai, Florianstag im Ne-
vigeser Dom, Beginn 14.30 
Uhr, Siebeneicker Straße.

 n Frühlingsfest – 50 Jahre 
Wobau Velbert, Samstag, 
12. Mai, 13 bis 19 Uhr, 
Einkaufszentrum Birther 
Kreisel, Röntgenstraße.

 n Trödelmarkt, Sonntag, 
20. Mai, Penny Markt, 
Hebbelstr. 15, und Sonn-
tag, 3. Juni, Berufskolleg 
Niederberg, Langenberger 
Str. 120

 n Tag der offenen Tür der 
Feuerwehr Langenberg, 
Samstag, 2., bis Sonntag, 
3. Juni, Feuerwehrgeräte-
haus, Voßkuhlstr. 36

 n 5. Kreiselfest im Einkaufs-
zentrum Birth, Samstag, 
30. Juni, Röntgenstraße 11

 n Sonnenwendfeier, Freitag, 
22. Juni, ab 18 Uhr, mit 
Musik und Sonnenwend-
feuer, Europaplatz

 n Velberter Pröttelmarkt, 
Sonntag, 1. Juli, großer 
DRK-Trödelmarkt, Europa-
platz und Innenstadt

 n Sommerparty & Nacht 
der kleinen Preise, Freitag, 
20., und Samstag, 21. Juli, 
Innenstadt, Fußgängerzo-
ne Neviges

 n Bergfest „Der Berg ruft“, 
Sonntag, 19. August, Am 
Berg, Heiligenhauser 
Straße und Hardenberger 
Straße.

VERKAUFSOFFENE SONNTAGE

 n Die verkaufsoffenen Sonn-
tage 2012 im Überblick:

 n Velberter City: 
6. Mai (13 bis 18 Uhr) 
30. September (13 bis 18 
Uhr, Herbstkirmes) 
16. Dezember (13 bis 18 
Uhr, Weihnachtsdorf)

 n Langenberg: 
20. Mai (11 bis 16 Uhr) 
7. Oktober (13 bis 18 Uhr, 
Trödelmarkt) 
4. November (13 bis 18 
Uhr)

 n Velbert am Berg: 
19. August (13 bis 18 Uhr)

 n Neviges: 
2. September (11 bis 16 
Uhr) 
2. Dezember (13 bis 18 Uhr)

 n Heiligenhaus:  
6. Mai (12 bis 17 Uhr, Früh-
lingsfest) 
10. Juni (12 bis 17 Uhr, 
Stadtfest)  
2. September (12 bis 17 
Uhr) 
11. November (12 bis 17 
Uhr)

Spielleuten von CapudDraco-
nis sowie Gauklerin Melania. 
Öffnungszeiten: Donnerstag 
11 bis 21 Uhr, Freitag und 
Samstag 13 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 11 bis 19 Uhr.

Weitere Termine gibt es 
im Internet unter der Adresse 
www.velbertmarketing.de

Mittelaltermarkt mit 
Ritterspielen
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Das Sommerfest in Langen-
feld lockt viele Besucher.
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Sonntags und Feiertags ab 12.00 Uhr mongolischer Grill

Großes Buffet mit mongolischem Grill täglich
ab 18 Uhr

Peking Garden · Heiligenhaus · Ruhrstraße 75 · Tel. 02054/87 23 55
Jat-Jük · Ratingen · Mülheimer Str. 120 · Tel. 02102/7 14 56 38
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RUND UMS AUTO

12,80 Euro für einen geheimen Code
n Wunschkennzeichen, Umweltplakette und mehr gibt‘s beim Straßenverkehrsamt in Mettmann

Dicke Luft herrscht in 
vielen Ruhrgebiets-
städten. Auto- und 

Industrieabgase sind für oft-
mals viel zu hohe Feinstaub-
werte und erhebliche Luftver-
schmutzung verantwortlich. 
Ausgewiesene Umweltzonen 
in den großen Städten des 
Ruhrgebiets sollen für bessere 
Luft, Gesundheit und Lebens-
qualität sorgen. 

Spätestens, seit am 1. 
Januar 2012 die Umweltzone 
Ruhrgebiet die Zonen in ein-
zelnen Städten ablöste, heißt 
es für die meisten Autofahrer 
– freie Fahrt nur noch mit 
der Feinstaubplakette. Auch 
wenn es weder in Velbert 
noch sonst irgendwo im Kreis 
Mettmann eine Umweltzone 
gibt, ist die Nachfrage groß. 
Allein beim Straßenverkehrs-
amt in Mettmann wurden 30 
000 Plaketten ausgegeben. 
Informationen zu den ver-

schiedenen Schadstoffgrup-
pen und den entsprechenden 
Plaketten gibt es beim 
Straßenverkehrsamt Kreis 
Mettmann online unter www.
kreis-mettmann.de. Dort 
kann man gleich auch online 
die entsprechende Plakette 
bestellen.

Dem Kreis Mettmann 
zugehörig beginnen auch die 
Velberter Autokennzeichen 
mit ME. Nach wie vor beliebt 
sind individuelle Kennzei-
chen mit Kombinationen aus 
Initialen und Geburtsdatum 
oder anderen geheimen 
Codes. Wer Wert auf sein 
persönliches Nummernschild 
legt, dem macht das zustän-
dige Straßenverkehrsamt des 
Kreises Mettmann keinen 
Strich durch die Rechnung. 
Reservieren können Autofah-
rer ihr Kennzeichen online auf 
www.kreis-mettmann.de. In 
der linken Leiste unter Quick-

links einfach auf „Straßen-
verkehrsamt online“ klicken, 
schon erscheint die Option 
„Reservierung eines Wunsch-
kennzeichens“. Sowohl die 
Gebühren für die Reservie-
rung des Kennzeichens (in 
Höhe von 2,60 Euro) als auch 
für das Wunschkennzeichen 
(10,20 Euro) müssen bei der 
Zulassung bezahlt werden. 

Viele Velberter Berufstä-

tige müssen jeden Tag mit 
dem Pkw über die Autobahn 
zum Arbeitsplatz in die 
umliegenden Städte düsen. 
Wenn man viel mit dem Auto 
unterwegs ist, lassen sich die 
berühmt-berüchtigten Punkte 
in Flensburg manchmal nicht 
vermeiden. Interessierte 
Autofahrer können per Antrag 
auf Selbstauskunft ihren Kon-
tostand in Flensburg erfragen. 

Der Antrag kann gleich online 
auf der Website des Kraftfahr-
zeugbundesamtes, www.kba.
de, gestellt werden. Unter der 
Rubrik „Punktsystem“ einfach 
unten auf „Ihr Punktestand“ 
klicken und den Anweisungen 
folgen. 

Im Jahr 2013 soll das 
aktuelle Punktesystem 
übrigens durch das kürzlich 
vorgestellte „Fahreignungs-
register“ abgelöst werden. Zu 
den wichtigsten Änderungen 
gehört dabei, dass es nur 
noch zwei Kategorien von zu 
ahndenden Verstößen gibt, 
nämlich schwere Verstöße 
(1 Punkt) und sehr schwere 
Verstöße (2 Punkte). Infos im 
Internet: www.bmvbs.de

 n Info: Die Anschrift des 
Straßenverkehrsamtes Kreis 
Mettmann: Düsseldorfer 
Str. 26, Verwaltungsgebäu-
de 1, 40822 Mettmann, Tel. 
02104/99-0

Wunschkennzeichen für Velbert kann man über die Inter-
netseite des Kreises Mettmann reservieren.
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EinkaufszentrumEinkaufszentrum
BirthBirth

Wir bilden aus!!

Montag - Samstag 7.00 - 22.00 h
1962 eröffneten Christel und Peter Nissen ihren ersten EDEKA Markt in 

Essen Bergerhausen. Dieses war noch ein klassisches "Tante Emma" 

Geschäft, das 68qm groß war und sich in der Potthoffs-Börde an der 

Ruhrallee befand.

Anfang der 70er Jahre wurde in einen 108 qm großen Selbstbedienungs-

markt mit Frischfl eischtheke an die Henricistrasse umgezogen. Im Laufe 

dieser Zeit wurden die Selbstbedienungsgeschäfte größer. So kam es, 

dass unsere Familie Anfang der 80er Jahre einen 320 qm großen EDE-

KA-markt in Essen Kray-Nord betrieben. Ende der 80er Jahre zog es uns 

dann nach Velbert-Nierenhof. Hier ist inzwischen auch der Sohn Joachim 

- ausgebildet in einem Edeka-Filialbetrieb - mit integriert worden. 1993 

übernahm Joachim Nissen mit seiner Frau Gundela das Geschäft. 2003 

zog dann das Ehepaar nach Velbert-Birth, um hier dann im Mai 2004 

einen neuen modernen 800 qm großen Supermarkt zu eröffnen.

frisch · aktuell · modern · immer gut drauf
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KULTUR

Klavierkonzerte, Kunst, Kabarett und mehr
n Die kulturellen Highlights des Sommers: Velbert zeigt sich vor allem von seiner musikalischen Seite

Der kulturelle Sommer in 
Velbert wird vor allem 
musikalisch. Mit Kon-

zerten hochkarätiger Musiker, 
Chordarbietungen, Musicals 
und einer Neuauflage des 
Internationalen Jugendwett-
bewerbs für Gitarre „Andrés 
Segovia“ kommen Musik-
freunde auf ihre Kosten. Aber 
auch die Velberter Kunstszene 
präsentiert Werke lokaler 
Künstlerinnen.

Noch bis Sonntag, 13. Mai,  
können Kunstinteressierte 
in der Vorburg von Schloss 
Hardenberg die Werke der 
Velberter Künstlerin Theresia-
Maria Krone betrachten. 
Mit der Ausstellung „Im-
pressionen“ zeigt sie einen 
Querschnitt ihrer Arbeiten, 

der zugleich die gesamte 
Spannbreite ihres Schaffens 
umfasst: Portraits, Landschaf-
ten, Stillleben, Abstraktionen 
– das alles bringt die Malerin 
mit Farbe und Pinsel auf die 
Leinwand. Die Ausstellung ist 
jeweils sonntags und mitt-
wochs in der Zeit von 14 bis 
16 Uhr zu besichtigen.

Romantisch wird es am 
Sonntag, 6. Mai, in der 
Vorburg Schloss Hardenberg. 
Dort spielt ab 18 Uhr der 
israelisch-amerikanische  

Meisterpianist Menach-
em Har-Zahav Werke von 
Mendelssohn und anderen 
romantischen Komponisten 
wie Anton Rubinstein. Zum 
Konzert haben Kinder und 
Jugendliche unter 18 Jahren 
freien Eintritt. Dahinter steht 
der Wunsch des Künstlers, ge-
rade der Jugend einen Anreiz 
zu geben, klassische Konzerte 
zu besuchen. 

„Willkommen im Cabaret“ 
heißt es am Donnerstag, 
10. Mai, um 19 Uhr bei der 
Melange in der Vereinigten 
Gesellschaft Langenberg. 
Dort bietet das Duo Sabine 
Paas (Gesang und Schauspiel) 
und Ralf Gscheidle (Akkorde-
on und Gesang) mit seiner 
Musical-Revue im Duett 

„Klassik trifft Pop“  
mit Chorisma 

Musical-Revue im Duett präsentieren Sabine Paas und Ralf Gscheidle am Donnerstag, 10. Mai.

große Musicals in kleinster 
Besetzung. In einer Bar am 
Broadway schwelgen die 
beiden gemeinsam mit zahl-
reichen Nachtgestalten – von 
der aufmüpfigen Animierda-

me bis hin zum charmanten 
Barkeeper – in musikalischen 
Erinnerungen an die Klassiker 
des Musicals von „Cabaret“ 
über „Cats“, „Sister Act“ bis 
hin zur „West Side Story“ – VG 
Langenberg, Hauptstraße 84, 
42555 Velbert-Langenberg

„Klassik trifft Pop“ auf 
dem ersten Konzert des Vel-
berter Frauenchores „Choris-
ma“ am Samstag, 12. Mai, um 
19 Uhr im Gemeindesaal der 
Ev. Freikirchlichen Gemeinde 
Velbert, Hofstr.14. Im ersten 
eigenen Konzert möchten die 
Sängerinnen eine Auswahl 
klassischer, aber auch moder-
ner Stücke präsentieren.

Zum Familienkonzert am 
Sonntag, 13. Mai, ist das Stu-
dentenorchester Münster um 

16 Uhr zu Gast im Forum Nie-
derberg, Oststr.20, Velbert-
Mitte. Auf dem Programm 
steht „Karneval der Tiere“ von 
Camille Saint-Saëns. 

Mit dem berühmten 
Musical „Hair“ lässt das 
Landestheater Detmold am 
Mittwoch, 16. Mai, um 19.30 
Uhr die Hippie-Ära im Forum 
Niederberg noch einmal 
aufleben.

 Kunstfreunde sollten sich 
Sonntag, den 20. Mai, vor-
merken. Um 12 Uhr beginnt 
die Vernissage „Natürlich – in 
Szene“ der Velberter Künst-
lerin Rosemarie Johnen im 
Westflügel der Vorburg von 
Schloss Hardenberg. Lein-
wand, Papier, Pappe oder Holz, 
aber auch Rinden und Schie-
ferplatten sind das Arbeitsma-
terial von Rosemarie Johnen. 
Die natürlichen Untergründe 
machen das Herzstück ihrer 
Ausstellung aus. 

Das Sinfonieorchester des 
Landestheater Detmold unter 
der Leitung von Generalmu-
sikdirektor Erich Wächter ist 
am Sonntag, 10. Juni, um 
20 Uhr zu Gast im Forum 
Niederberg. Als Solisten treten 
Simone Bernardini an der 
Violine und Ulrike Hofmann 
am Cello auf. 
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Theresia-Maria Krone in ihrer 
Ausstellung „Impressionen“.

Kunst in der Vorburg 
von Schloss Hardenberg

WESTFALENSTRASSE 10WESTFALENSTRASSE 10

CleverClever

ERDGASERDGAS
tankentanken

Erdgas ist ein Multi-Talent 
und ein sicherer Brennstoff. 

Es schont die Umwelt und hat 
noch weitere Vorteile. 

Interessiert? 
Wir beraten Sie gerne! 

Abtskücher Straße 30, 42579 Heiligenhaus
Telefon: 02056/590-0, Fax: 02056/590-12

www.stadtwerke-heiligenhaus.de

� Einbruch-
meldeanlagen

� Brand-
meldeanlagen

� Elektro-
installation

� Industrieanlagen

� Schaltschrank-
bau

� Software-
entwicklung
für PC und SPS

� TK-Anlagen

� Datennetzwerk

Modernes Design

Luft-Luftwärme-
pumpen

Informieren Sie sich jetzt über die neuen
Luft-Luftwärmepumpen bei uns.
Eine preisgünstige Alternative zum Heizen
und Klimatisieren ihrer Räumlichkeiten...

970-0
0 20 53

Der Frühling kommt...
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KULTUR

Bereits zum 7. Mal veran-
staltet die Stadt Velbert in Ko-
operation mit der deutschen 
Sektion des Europäischen Gi-
tarrenlehrerverbandes EGTA 
den Internationalen Jugend-
wettbewerb für Gitarre „An-
drés Segovia“. In diesem Jahr 
treten von Mittwoch, 6., bis 
Sonntag, 9. Juni, rekordver-
dächtige 92 Nachwuchsgitar-
risten aus 22 verschiedenen 

Ländern an, um ihre Zupf-
künste vor Jury und Publikum 
unter Beweis zustellen. Die 
festliche Eröffnung wird am 
Mittwoch, 6. Juni, um 18 Uhr 
im Forum Niederberg gefeiert. 
Mit Tangomusik gestaltet das 
Bürgerhausorchester Colle-
giumMusicum Velbert unter 
der Leitung von Claus Tinnes 
das Rahmenprogramm. Wie 
zu jedem der vergangenen 

Am Sonntag, 17. Juni: 
Erster Velberter Chortag 

Wettbewerbe gibt es Don-
nerstag- und Freitagabend 
hochkarätige Konzerte, einer-
seits für Musikinteressierte 
der Region, aber auch für die 
jungen aktiven Teilnehmer 
mit ihren begleitenden Ange-
hörigen und Lehrkräften: 

Das Gitarrenquartett des 
Konservatoriums in Peking, 
das Beijing Angels Guitar 
Quartet, gibt am Freitag, 8. 
Juni, um 20 Uhr ein Konzert 
im Forum Niederberg. 

Die magische Atmosphäre 
des Tango Argentino präsen-
tieren am Donnerstag, 7. Juni, 
um 20 Uhr das Duo Giam-
paolo Bandini und Cesare 
Chiacchiaretta im Theatersaal 
des Forums Niederberg.

 Der dritte Abend am 
Sonntag, 9. Juni, um 18 Uhr, 
im Forum Niederberg ist für 
den Höhepunkt des Wett-
bewerbes reserviert: das 
Preisträgerkonzert.

Weitere Informationen 
zum Wettbewerb gibt es im 
Internet unter www.gitarre-
velbert.de

Jedes Jahr findet am 
dritten Wochenende im Juni 
in ganz Deutschland der „Tag 
der Musik“ statt. In diesem 
Jahr soll es erstmalig zu die-
sem Anlass einen „Velberter 
Chortag“ geben, bei dem sich 
die Velberter Chöre präsentie-
ren können. Vom Kinder- und 

Jugendchor bis zum Seni-
orenchor, Kirchenchor und 
weltlichen Chor, Frauenchor, 
Männerchor oder gemischt: 
Alles ist möglich. Los geht es 
am Sonntag, 17. Juni, um 14 
Uhr im Innenhof der Vorburg 
Schloss Hardenberg.

Ein kultureller Blick über 
den sommerlichen Tellerrand: 
Zum Ende des Jahres geben 
sich zwei deutsche Comedi-
ans ein Stelldichein in Velbert. 
Hennes Bender, der „Action-
Held des Alltags“, strapaziert 
am Donnerstag, 29. Novem-
ber, die Lachmuskeln des Vel-
berter Publikums mit seinem 
aktuellen Programm „Erregt!“ 
im Forum Niederberg. Dort 
ist auch Horst Schroth zu 
Gast. „Was weg ist, ist weg“ 
heißt sein Programm, das er 
am Samstag, 8. Dezember, 
präsentiert.

Informationen zu diesen 
und weiteren Veranstal-
tungen gibt es im Internet un-
ter www.kvv-velbert.de oder 
www.velbertmarketing.de.
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Andrés Segovia heißt der internationale Jugend-Gitarren-
wettbewerb, der zum siebten Mal in Velbert stattfindet.
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Hennes Bender kommt ins 
Forum Niederberg.

Heidestraße 159 42549 Velbert

Hand drauf: Wir sind
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TRAUER

Zwischen Männern 
und Frauen gibt es 
auch beim Trauern oft 

deutliche Unterschiede. Das 
liegt allerdings nicht an den 
Genen, ist sich Trauerbegleiter 
Wolfgang Holzschuh sicher: 
„Ich glaube nicht, dass auf 
dem Y-Chromosom eine 
andere Trauer liegt als auf 
dem X-Chromosom“, betont 
er. Vielmehr hänge die Art 
und Weise, wie Männer 
und Frauen trauern, von der 
Sozialisation der Geschlech-
terrollen ab. „Ich beobachte 
häufig, dass Trauer erlernt ist. 
Schon in der frühkindlichen 
Erziehung wird Jungs deut-
lich gemacht, dass sie ihre 
Gefühle nicht so sehr nach 
außen kehren dürfen wie die 
Mädchen“, sagt der katho-
lische Theologe.  

Das Schmerzempfinden 
nach dem Verlust eines 
geliebten Menschen sei bei 
Mann und Frau absolut gleich 
– sie gingen allerdings un-
terschiedlich damit um. Die 
Sozialisation der Geschlech-
terrollen erleichtere es Frauen, 

Männer neigen dazu, sich mit ihrer Trauer zurückzuziehen 
und sie nicht offen zu zeigen.

ner dem Schmerz und ließen 
die Trauer zu. 

Dieser sehr unterschied-
liche Umgang mit der Trauer, 
beispielsweise nach dem 
Verlust eines Kindes, sorge 
häufig für komplexe Konflikte 
in einer Partnerschaft. Die 
Ungleichzeitigkeit der Trauer 
führe bei vielen Paaren zu 
Unverständnis –  ständig ste-
he der gegenseitige Vorwurf 

im Raum, der andere trauere 
nicht richtig. Das verzögerte 
Trauern des Mannes inter-
pretiert die Frau als Gefühls-
kälte. Es sei sehr wichtig, die 
Trauer des Partners nicht zu 
bewerten, betont Wolfgang 
Holzschuh. Achtung, Respekt 
und offene Kommunikation 
spielten eine sehr große Rolle 
in diesem Prozess. „Man darf 
dem anderen niemals seine 

n Partner sollten ihre unterschiedlichen Wege zur Verarbeitung eines schweren Verlustes respektieren

Männer und Frauen trauern unterschiedlich

eigene Art der Trauer aufdrän-
gen, sondern muss die des an-
deren akzeptieren. Man sollte 
einander im Blick behalten, 
nachfragen, sich gegenseitig 
jedoch nicht bedrängen“, 
ergänzt Martina Görke-Sauer. 
Das schaffe Freiräume und 
sei für den Trauerprozess 
förderlich. 

Überdies sei es für viele 
Paare hilfreich, sich Wege 
und Mittel der gemeinsamen 
Trauer zu suchen, sagt Wolf-
gang Holzschuh. Das könne 
ein gemeinsamer Spazier-
gang sein, bei dem man an 
einer bestimmten Stelle Rast 
macht und an den Verstor-
benen denkt. Oder aber man 
gestaltet besonders schmerz-
liche Feiertage wie beispiels-
weise Weihnachten oder den 
Geburtstag des Verstorbenen 
ganz neu, so dass nicht mehr 
der Schmerz des Verlusts 
überwiegt, sondern die Freu-
de, Zeit mit diesem Menschen 
verbracht zu haben.

Frauen äußern ihre 
Trauer, Männer nicht
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ihre Gefühle offen zu zeigen. 
„Sie trauern nach außen, ge-
ben sich dem Trauerschmerz 
voll und ganz hin und finden 
für ihre Gefühle Worte“, sagt 
Holzschuh. Die Trauer der 
Männer bleibe hingegen eher 
schweigsam und nach außen 
hin oft unsichtbar. „Frauen 
suchen auch eher Trauer-
Gruppen auf, in denen sie 
das Leid mit anderen teilen“, 
ergänzt die Trauerbegleiterin 
Martina Görke-Sauer. 

In Partnerschaften sorgen 
Männer nach einem Todesfall 
zuerst einmal für den Famili-
enzusammenhalt, hat  Wolf-
gang Holzschuh beobachtet: 
„Sie funktionieren erst einmal 
und geben der Frau den 
Raum, die sie für ihre Trauer 
braucht“, sagt der Pastoral-
Psychologe. Ihre eigene Trauer 
komme häufig erst viel später 
hoch, zu einem Zeitpunkt, an 
dem die Frau den Verlust in 
Teilen schon verarbeitet habe. 
Erst dann stellten sich Män-

Wege zur gemeinsamen 
Trauer finden

n Handgeschriebene Trauerkarten drücken die Anteilnahme aus

Viel Feingefühl beim Kondolieren

Die Nachricht vom Tod 
eines nahestehenden 
Menschen macht oft 

erst einmal sprachlos. Vielen 
fällt es schwer, ihre Empfin-
dungen in dieser Situation in 
einem Kondolenzbrief oder 
einer Beileidskarte auszudrü-
cken. Dabei sei es äußerst 
wichtig, eine Beileidskarte 
möglichst schnell zu verschi-
cken: „Je später der Brief im 
Trauerhaus ankommt, desto 
größer ist die Gefahr, dass 
man alte Wunden aufreißt“, 
betont die Knigge-Expertin 
Carolin Lüdemann. Am besten 
verfasst man das Schreiben 
daher gleich nachdem man 
von dem Todesfall gehört hat.

Die Auswahl an vorge-
fertigten Trauerkarten ist 
groß. „Es muss jedoch keine 
vorgedruckte Karte sein“, sagt 
Carolin Lüdemann. Hochwer-
tiges, weißes Briefpapier eigne 

sich genauso gut für ein Kon-
dolenzschreiben. Es darf aber 
keine schwarze Umrandung 
haben, denn diese Art von 
Briefpapier ist nur dazu da, 
um Todesfälle zu verkünden.

War der Verstorbene schon 
älter, rät der evangelische 
Pfarrer Klaus Dirschauer zu 
Kartenmotiven, die einen 

Weg- oder Zeitcharakter ha-
ben – Symbole für ein langes 
und erfülltes Leben. Beispiels-
weise eigne sich ein Weg auf 
einer Wiese oder im Wald.

Bei jüngeren Verstorbenen, 
etwa bei Kindern, passten 
hingegen andere Motive 
besser, beispielsweise ein Ster-
nenhimmel als Symbol dafür, 
dass der Verstorbene jetzt im 
Himmel wohnt. 

Auf die linke Innenseite 

der Kondolenzkarte gehört 
laut Dirschauer ein passendes 
Zitat. Damit übermittelt man 
den Hinterbliebenen eine 
kleine Trostbotschaft.

Auf der rechten Innenseite 
finde dann das Kondolenz-
schreiben Platz. Kenne man 
den Angehörigen sehr gut, 
dürfe man ihn mit „Lieber 
Hans“ ansprechen. Ist das 
Verhältnis eher flüchtig, 
schreibe man „Sehr verehr-
ter Herr Müller“. Zu Beginn 
beziehe man sich auf den 
Erhalt der Todesnachricht, im 
nächsten Schritt drücke man 
sein Mitgefühl aus. Das könne 
folgendermaßen aussehen: 
„Seien Sie sich meiner herz-
lichen Anteilnahme am Tod 
Ihres Mannes und in der Zeit 
der Trauer um ihn gewiss.“ Sei 
man zum Zeitpunkt der Beer-
digung verhindert, teile man 
dies im Schreiben mit.

Trost spenden und 
Mitgefühl ausdrücken 

Im Mittelpunkt

steht

der Mensch.

Pietätvolle Bestattungen aller Art.

Wir helfen Ihnen und nehmen uns Zeit für Sie.

Beerdigungsinstitut

- seit 1796 - in 8. Generation -

Erstes und ältestes Institut in Velbert

Oststraße 17 am Forum
.
42551 Velbert

.

www.Bestattungen-Velbert.de

Telefon 0 20 51/ 5 35 37
.
Tag und Nacht
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KULTUR

Von Liebesgeschichten und Vampirkillern
n In der Vorburg Schloss Hardenberg und im Forum Niederberg: Theater und Musik für Kinder und Jugendliche 

Nicht nur für Erwach-
sene gibt es kulturelle 
Veranstaltungen 

in Velbert – auch an den 
Nachwuchs wird gedacht: 
Spannend und geheimnisvoll 
geht es am Dienstag, 8. Mai, 
mit dem Stück „Der große 
Coup“ in der Vorburg Schloss 
Hardenberg zu. Das rasante 
Comic-Theaterstück ist mit 
seinen schnell geschnittenen 
Sequenzen, spannenden Ver-
folgungsjagden und hochkon-
zentrierten Einbruchszenen 
nichts für schwache Nerven. 

Für Kinder ab zwölf Jahren. 
Die beiden Vorstellungen be-
ginnen um 9 und 11.30 Uhr.

Die Abenteuer der „Furcht-
losen Vampirkiller“ können 
Kinder ab zwölf Jahren am 
Dienstag, 22. Mai, in der 
Vorburg Schloss Hardenberg 
verfolgen. Die beiden Vorstel-
lungen beginnen um 9 und 
um 11 Uhr.

Speziell für kleine Zuhörer 
ab fünf Jahren führt das Lan-
destheater Mozarts berühm-
teste Oper auf und macht aus 
der „Kleinen Zauberflöte“ am 

„Stadtmaus und Landmaus“ für Kinder von vier bis acht Jahren.

Donnerstag, 31. Mai, gleich 
eine Mitmachoper. Die beiden 
Vorstellungen beginnen um 

11 und um 15 Uhr im Forum 
Niederberg, Großer Saal.

Die Liebesgeschichte der 

„Stadtmaus und Landmaus“ 
können Kinder zwischen 
vier und acht Jahren am 
Dienstag und Mittwoch, 12. 
und 13. Juni, in der Vorburg 
Schloss Hardenberg erle-
ben. Eine Geschichte um die 
aufregende Suche nach dem 
richtigen Zuhause für zwei 
sehr unterschiedliche Mäuse. 
Die Vorstellungen beginnen 
jeweils um 9 und 11 Uhr.

Weitere Informationen zu 
diesen und weiteren Veran-
staltungen gibt es im Internet 
unter www.velbert.de.

Wir reinigen
für Sie:

• Teppiche
• Teppichböden
• Polstermöbel

Reinigungsbetrieb

PPOPP GmbH
VE-Langenberg, Hordtstr.
Tel. 02052 / 3358
Fax 962490
www.reinigungpopp.de

Gardinen- und
Lamellenservice

TECHNISCHE BETRIEBE VELBERT

v e r m e i d e n
v e r w e r t e n
e n t s o r g e n
r e i n i g e nwww.tbv-velbert.de
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GESUNDHEIT

Auch im Krankheitsfall 
sind die Bürgerinnen 
und Bürger in Velbert 

bestens aufgehoben. Mit den 
ortsansässigen Ärzten vom 
Allgemeinmediziner bis zum 
Zahnarzt ist Velbert bei der 
ambulanten Behandlung gut 
aufgestellt. 

Apotheken in allen Stadt-
teilen beraten die Bürger und 
versorgen sie mit Medizin. 
Wenn eine stationäre Be-
handlung notwendig wird, 
ist das Klinikum Niederberg 
die richtige Adresse. Mit 519 
Betten und einem um-
fassenden medizinischen 
Leistungsangebot ist es seit 
über 30 Jahren die Anlaufstel-
le für Patienten aus Velbert, 
Heiligenhaus und der Region. 
Weitere Krankenhäuser in 
Velbert sind die Fachkliniken 

Langenberg für Suchtkranke 
und St. Antonius für Geriatrie.

 � Klinikum Niederberg 
Robert-Koch-Str. 2, 42549 
Velbert, Tel: 02051/982-0, 
Internet: www.Klinikum-
Niederberg.de

 � Fachklinik Langenberg für 
Suchtkranke, Krankenhaus-
str. 17, 42555 Velbert, Tel: 
02052/607-0, Internet: 
www.fachklinik-langenberg.
de

 � Kliniken St. Antonius 
Fachklinik für Geriatrie, 
Tönisheider Str. 24, 42553 
Velbert, Tel: 02053/494-0

Zudem stehen zahlreiche 
Beratungsstellen und Selbst-
hilfegruppen Betroffenen 
und Angehörigen mit Rat 
und Hilfe zur Seite. Hier eine 
Auswahl:

 � Osteoporoseselbsthilfe-
gruppe Velbert Brunhilde 
Möll, Honigloch 14, 42549 
Velbert, Tel: 02051/ 68 531, 

Fax: 02051/ 68 531, E-Mail: 
Osteo-Lorenz@t-online.de

 � Pro Mobil – Verein für 
Menschen mit Behinderung 

Manchmal geht nichts mehr. Dann helfen die Ärzte in den 
Velberter Krankenhäusern.
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 � Feuerwehr Tel: Notruf 112
 � Polizei Tel: Notruf 110
 � Krankentransport 

Tel: 19222
 � Apotheken-Notdienst 

immer Ihrer Tageszeitung 
zu entnehmen oder unter 
www.apotheken.de

 � Ärztlicher Notfalldienst 
Notdienstpraxis Niederberg 
am Klinikum Niederberg, 
Robert-Koch-Str. 2, Tel: 
02051 / 9821100; Öffnungs-
zeiten: Mo., Di., Do.: 19 – 23 
Uhr, Mi. und Fr.: 13 – 23 Uhr, 
Sa., So., Feiertag: 8 – 23 Uhr

 � Ärztlicher Notfalldienst von  
23 bis 8 Uhr erreichbar über 
die kassenärztliche Vereini-
gung Nordrhein, 
Tel: 0180 / 5044100

 � Augenärztlicher Notfall-
dienst Tel: 0180 / 5044100

 � Kinderärztliche Notfallpra-
xis Robert-Koch-Str. 2, Tel: 
02051 / 9821100, Mi. 16 – 
21 Uhr, Sa., So., Feiertag 10 – 
13 Uhr und 16 – 21 Uhr

 � Zahnärztlicher Notfalldienst 
Tel: 0180 / 5986700

 � Tierärztl. Notdienstgemein-
schaft im Kreis Mettmann 
Tel: 02051 / 805777

 � Stadtwerke Velbert Notruf 
(Strom, Erdgas, Wasser), 
Tel: 02051 / 988-200 

 � Technisches Hilfswerk 
 

Ortsverband Velbert, Hixhol-
zer Weg 22, 42551 Velbert, 
Tel: 02051 / 955363, 
Fax: 02051 / 955364, Inter-
net: www.thw-velbert.de

 � Polizeistation Velbert-Mitte 
Nedderstraße 52, 42549 
Velbert, Tel: 02051 / 946-0 
(Notruf: 110)

 � Feuerwehr Velbert-Mitte 
Kopernikusstraße 8 -10, 
42549 Velbert, Tel: 02051 / 
317-0 (Notruf: 112) 

 � Löschzüge Langenberg und 
Oberbonsfeld Voßkuhlstra-
ße 36, 42555 Velbert, Tel: 
02052 / 95310 (nicht stän-
dig besetzt/ Notruf: 112)

 � Polizeistation Velbert-
Langenberg Froweinplatz 6, 
42555 Velbert, Tel: 02052 /  
962647 (Notruf :110)

 � Polizeistation Velbert-
Neviges Am Stadtgarten 4, 
42553 Velbert, Tel: 02053 /  
504935 (Notruf: 110)

 � Löschzüge Neviges und 
Feuerwache Siebeneicker 
Str. 19, 42553 Velbert, 
Tel: 02053 / 930290 bzw. 
930280 (nicht ständig 
besetzt/ Notruf: 112)

 � Löschzug Tönisheide Hoch-
str. 14, 42553 Velbert,  
Tel: 02053 / 969084 (nicht 
ständig besetzt/ Notruf: 
112)

WICHTIGE TELEFONNUMMERN FÜR DEN NOTFALL

Kompetente Hilfe im Krankheitsfall
� Ansprechpartner vor Ort: Über Apotheken, Krankenhäuser und Selbsthilfegruppen in der Stadt 

� Ärztlicher Notruf leitet direkt an Bereitschaftsdienst weiter

116 117: Die neue bundesweite Nummer

Seit dem 16. April ist die 
kostenfreie ärztliche 
Notrufnummer 116 117 

bundesweit freigeschaltet. Sie 
vermittelt über eine Zentrale 
den zuständigen dienstha-
benden ärztlichen Notdienst. 

„Wer nachts oder am Wo-
chenende, also außerhalb der 

Öffnungszeiten der Praxen, 
krank wird, kann jetzt fast 
überall in Deutschland auch 
die 116 117 wählen“, erklärt 
Dr. Peter Potthoff, Vorsitzen-
der der Kassenärztlichen Ver-
einigung (KV) Nordrhein. Pa-
tienten müssen sich nur noch 
diese eine Nummer merken. 

Die bisherigen Nummern 
für den Bereitschaftsdienst 
bleiben bestehen – in Velbert 
kann also auch weiterhin die 
0180 5044100 gewählt wer-
den. Wer die neue Nummer 
wählt, wird automatisch an 
die bereits bestehende Ruf-
nummer weitervermittelt. 

Der ärztliche Bereit-
schaftsdienst wird von den 
Kassenärztlichen Vereini-
gungen gemeinsam mit den 
niedergelassenen Ärzten 

organisiert. Er ist nicht zu ver-
wechseln mit dem Rettungs-
dienst, der unter der Notruf-
nummer 112 erreichbar ist. 
In lebensbedrohlichen Fällen 
wie bei einem Schlaganfall 
oder Herzinfarkt ist weiterhin 
der Notruf zu alamieren. Der 
ärztliche Bereitschaftsdienst 
ist für Patienten gedacht, die 
in dringenden medizinischen, 
aber nicht lebensgefährlichen, 
Fällen eine ambulante ärzt-
liche Behandlung benötigen. 

Günther-Weisenborn-Str. 3, 
42549 Velbert, Tel: 02051 
/ 60 75-0, E-Mail: info@
pmobil.de, Internet: www.
pmobil.de

 � Selbsthilfe Schlafapnoe/ 
Atemstillstand Velbert und 
Umgebung e.V. Uwe Krichel, 
Neustr. 117, 42553 Velbert, 
Tel: 02053/ 49 31 815, Fax: 
02053/ 49 31 816, E-Mail: 
u.krichel@schlafapnoe-
velbert.de, Internet: www.
schlafapnoe-velbert.de

 � Selbsthilfegruppe für Ange-
hörige von Demenzkranken 
Haus der Senioren, Ev. Kir-
chengemeinde Langenberg, 
Klippe 2, 42555 Velbert, Tel: 
02052/ 2734, Fax: 02052/ 
92 89 56, E-Mail: haus-der-
senioren@kirchengemein-
de-langenberg.de; Kontakt: 
Cornelia Kleine-Kleffmann.

Nicht mit Notruf 
112 verwechseln

Der ärztliche Notdienst hat eine neue Nummer, und die gilt 
jetzt bundesweit: 116  117.
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www.redesa.de

Hotline

Rohr- und Kanalreinigung

Für saubere Lösungen.



• Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie

• Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie

• Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe

• Klinik I für Innere Medizin und Kardiologie

• Klinik II für Innere Medizin,

• Klinik III für Innere Medizin, Altersmedizin

• Klinik für Kinder- und Jugendmedizin

• Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie

• Klinik für Urologie und Nephrologie

• Interdisziplinäre Notaufnahme

Gastroenterologie und Palliativmedizin

365 Tage im Jahr
24 Stunden rund um die Uhr

- auch dann, wenn jede Sekunde zählt!

   Meine Stadt -
                  mein Klinikum

Ihr regionaler
Versorger vor Ort

www.klinikum-niederberg.de
Robert-Koch-Straße 2, 42549 Velbert
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FREIZEIT

Schwimmen, planschen, fit halten
n Wasservergnügen in Velberts Hallen- und Freibädern

Wasserratten aufge-
passt: Wer sich am 
wohlsten im nas-

sen Element fühlt, der ist in 
Velberts Bädern gut aufgeho-
ben: Planschen, Schwimmen, 
Fitnesskurse – es gibt nahezu 
nichts, was es nicht gibt. 

Die insgesamt drei Bäder 
in Velbert locken Jahr für Jahr 
zahlreiche Besucher an. Das 
Spaß- und Kursangebot ist 
vielfältig, so wie im Parkbad 
im Herzen von Velbert. In 
dem Erlebnisbad können die 
Besucher das ganze Jahr unter 
freiem Himmel schwimmen – 
dank des beheizten Außen-
beckens mit 350 m² Wasser-
fläche, mit Strömungskanal 
und Düsen. Im Hallenbad 
können sich die sportlichen 
Schwimmer austoben – zum 
Beispiel im Mehrzweckbecken 
mit sechs Bahnen. Der Clou 
in den Sommermonaten: Aus 
dem Hallen- wird ein Freibad.  
Die umliegenden Fenster der 
Schwimmhalle lassen sich 
großzügig öffnen. Wer sich 
fit halten möchte, kann von 
montags bis freitags an Aqua-
Fitness-Kursen teilnehmen.

Solche Kurse gibt es übri-
gens auch im Panoramabad in 
Velbert-Neviges, direkt an der 
Ortsgrenze zu Wuppertal. Hier 

werden unter anderem Aqua-
Zumba-, Aqua-Jogging- und 
Hydropower-Kurse angebo-
ten. Auch der Sportbereich ist 
großzügig geschnitten, ge-
nauso wie der Nichtschwim-
merbereich: Hier warten ein 
bunt gestaltetes Babybecken 
mit Rutsche, Planschbecken 
nur für Kleinkinder und Was-
serspielen. Im Außenbereich 
liegt nicht nur das Freibad, es 
gibt auch eine Kletterwand 
sowie ein Beach-Volleyball- 
und Basketballfeld.

Das dritte Bad im Bunde 
ist das Nizzabad, mitten im 
Wald, direkt am Ortsrand 
von Velbert-Langenberg. Hier 
finden die Besucher Ruhe, 
Erholung, Fitness und Natur 
im und ums Wasser. Hier 
baden die Wasserratten in 
Leinethaler Natursole – einem  
Salz, gefördert aus 450 Meter 
Tiefe und direkt zum Niz-
zabad gebracht. Der Effekt:  
Seidig weiches Beckenwasser 
sowohl im Sport- und im 
Lehrschwimmbecken als auch 
im Kleinkinderbereich.

 n Mehr Informationen zu  
Öffnungszeiten, Kursan-
geboten und Eintrittsprei-
sen im Internet unter: 
www.stwvelbert.de unter 
der Rubrik Bäder

Hinein ins kühle Nass! Die Bäder in Velbert haben eine Menge zu bieten.
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FREIZEIT- & KULTURSTÄTTEN

 n Forum Niederberg Velbert 
Oststr. 20, 42551 Velbert, 
Tel: 02051 / 9504-0, Fax: 
02051 / 9504-15

 n Vorburg Schloss Harden-
berg Zum Hardenberger 
Schloss 1, 42553 Velbert, 
Tel: 02051 / 9504-0, Fax: 
02051 / 9504-15

 n Stadtarchiv Thomasstr. 1a, 
Raum 006, 42551 Velbert, 
Tel: 02051 / 26-2265, 
Fax: 02051 / 26-2112, 
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 
8 bis 12 Uhr, Mo. 13 bis 16 
Uhr, Do. 13 bis 18 Uhr

 n Deutsches Schloss- und 
Beschlägemuseum 
Forum Niederberg, 
Oststr. 20, 42551 Velbert, 
Tel: 02051 / 26-2285, 
Fax: 02051 / 26-2297, 
Öffnungszeiten: dienstags 
bis freitags 9 bis 16 Uhr, 
samstags 14 bis 18 Uhr, 
sonn- und feiertags 
12 bis 18 Uhr (montags 
geschlossen)

 n Vereinigte Gesellschaft 
Langenberg Hauptstr. 84, 
42555 Velbert-Langenberg

 n Panoramabad (Velbert-
Neviges) Wiesenweg 60, 
42553 Velbert, 
Tel: 02053 / 5845

 n Parkbad (Velbert-Mitte) 
Parkstraße 21, 42549 Vel-
bert, Tel: 02051 / 4558

 n Nizzabad (Velbert-Lan-
genberg) Nizzatal 4, 42555 
Velbert, Tel: 02052 / 2112

 n Skateranlage Schanzen-
weg in Velbert-Neviges

 n Skateranlage Birth Tunnel 
Grünheide in Velbert-
MitteFreibadsaison ist im Parkbad das ganze Jahr – dank des be-

heizten Außenbeckens. 
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SEIT 1932

H.P. Burkard
D a c h d e c k e r m e i s t e r

Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik
Klempnertechnik · Gerüstbau

Velbert-Neviges · Am Pastoratsberg 5a

¥ (0 20 53) 21 32 · Fax (0 20 53) 4 81 30
Notdienst-Nummer: 01 71-3 54 63 20

www.burkard-dach.de

H.P. Burkard
D a c h d e c k e r m e i s t e r

Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik
Klempnertechnik · Gerüstbau

Velbert-Neviges · Am Pastoratsberg 5a

¥ (0 20 53) 21 32 · Fax (0 20 53) 4 81 30
Notdienst-Nummer: 01 71-3 54 63 20

www.burkard-dach.de

Jahre75

RehaTechnik
& homecare.
Ihr kompetenter Partner in den Bereichen

• enterale Ernährung

• Pflegehilfsmittel

• enterale Ernährung

• Pflegehilfsmittel

• enterale Ernährung

• Pflegehilfsmittel

• enterale Ernährung

• Pflegehilfsmittel

• Rollstühle

• Pflegebetten

• Bad -& Toilettenhilfen

• Gehhilfen

• Treppensteiger

• Alltagshilfen

• Inkontinenzversorgung

• Wund- & Stomaversorgung

• enterale Ernährung

• Antidekubitusmatratzen

• Kompressionsstrümpfe

• Pflegehilfsmittel

Friedrichstraße 55 · 42551 Velbert
Tel: 02051.5 00 55 · Fax: 02051.95 55 85
www.rehatechnik-jesse.de

Friedrich Ebert Passage
Friedrich-Ebert-Straße 255-259 ∙ 42549 Velbert
Tel 02051-802121 ∙ Fax 02051-802122

www.tierarztpraxis-puehringer.de

Mo-Fr 09.00-19.00 Uhr ∙ Sa 10.00-13.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Tierärztliche Praxis
für Kleintiere

DR. SANDRA PÜHRINGER
TIERÄRZTIN



AUSSTELLUNGS- & LAGERWARE
%RADIKAL REDUZIERT%

ACHTUNG! KEINE ZWEITE WAHL!

OUTLET-TAGE EXKLUSIV ZUM JUBILÄUM!

NUR 4 TAGE

MARKENWARE 
ZU OUTLETPREISEN

DONNERSTAG

Geöffnet von
10 - 19.30 Uhr

03.
MAI

FREITAG

04.
MAI

SAMSTAG

Geöffnet von
10 - 19 Uhr

05. 
MAI

Geöffnet von
10 - 19.30 Uhr

SONNTAG

Geöffnet von
12 - 18 Uhr

06. 
MAI

VERKAUFSOFFEN

Direkt an der A44 • Abfahrt Heiligenhaus • Flandersbacher Weg 2
42549 Velbert • Tel. 02051/9640-0 • 24 Stunden shoppen unter www.moebel-rehmann.de

%ALLES MUSS RAUS%
WIR LÖSEN UNSER ROLF BENZ STUDIO AUF!

Verkauf ab 13 Uhr.
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BAUEN & WOHNEN

Grüne Umgebung und attraktive Preise 
n Wohnen in Velbert: Frank Schmidt von der Wirtschaftsförderung über neue Entwicklungsflächen

Die Stadt Velbert ist 
nicht nur umgeben 
von den drei Groß-

städten Essen, Wuppertal 
und Düsseldorf. Auch die 
nördlichen Ausläufer des 
Bergischen Landes prägen das 
Stadtbild. Rund 84 000 Ein-
wohner verteilen sich auf die 
Stadtteile Mitte, Langenberg 
und Neviges. Die Redaktion 
von „Mein Velbert kompakt“ 
sprach mit Frank Schmidt, Lei-
ter der Velberter Wirtschafts-
förderung, darüber, wie 
und wo es sich in der Stadt 
wohnen und bauen lässt.

Herr Schmidt, was zeichnet 
die Stadt Velbert als Ort zum 
Wohnen und Leben aus, auch 
im Hinblick auf die Nähe zu 
Großstädten wie Essen, Wup-
pertal und Düsseldorf?
Schmidt: Gerade hinsichtlich 
der Lage zwischen den Groß-
städten zeichnet sich Velbert 
vor allem durch das grüne 
Umfeld mit vielen Wiesen 
und Wäldern aus. Es gibt hier 
zudem vielfältigste Freizeit- 
und Erholungsmöglichkeiten, 
wie beispielsweise den 
Waldkletterpark in Velbert-
Langenberg, den Panorama-

Radweg Niederbergbahn 
oder das Windrather Tal mit 
seinen zahlreichen Biohöfen. 
Darüber hinaus gibt es mit 
dem Freizeitpark Nordstadt 
und dem Herminghauspark 
Attraktionen mit sehr hoher 
Freizeitqualität auch in 
Velbert-Mitte. 

Was Velbert zusätz-
lich als Wohnort attraktiv 
macht, sind nicht zuletzt die 
Grundstückspreise, die mit 
durchschnittlich rund 220 bis 
240 Euro pro Quadratmeter 
wesentlich günstiger sind 
als Grundstücke in vergleich-

barer Lage beispielsweise im 
Essener Süden. Auch in der 
Innenstadt hat Velbert-Mitte 
einiges zu bieten. Mit dem 
Bau eines neuen Einkaufs-
zentrums wird die Innenstadt 
demnächst noch attraktiver. 
Zusätzlich wird die gute Ver-
kehrsanbindung an die um-
liegenden Städte durch den 
Lückenschluss der A44 weiter 
verbessert. Aber auch als 
Arbeitsplatz ist Velbert sehr 
interessant. Beispielsweise 
liegt hier die Kernkompetenz 
in der Schließ-, Sicherheits- 
und Beschlagtechnik. Dieser 
Cluster soll auch in Zukunft 
weiter gestärkt werden. 

Wie gestaltet sich die Nach-
frage nach Baugrundstücken?
Schmidt: Durch die günstige 
Zinssituation ist die Nach-
frage nach Grundstücken 
gestiegen, auch wenn sie 
hier in Velbert eigentlich 
immer hoch war. Gefragt sind 
Grundstücke in Randlage 
mit Blick ins Grüne ebenso 
wie die Innenstadtlagen. Der 
Trend geht zu einem nicht 
zu großen Grundstück für 
ein freistehendes Einfamili-
enhaus oder einer größeren 
Doppelhaushälfte. 

Mit unserer Flächenent-
wicklung wollen wir mög-
lichst flexibel auf die verschie-
denen Nachfragen reagieren 
können. Der Nachfrage nach 
exklusiven Grundstücken in 
Top-Lagen kann derzeit aller-
dings nur bedingt entspro-
chen werden. So etwas hatten 
wir bisher kaum im Angebot. 
Ein solches Gebiet soll künftig 
auf der Wilhelmshöhe mit 
Blick auf den Baldeneysee 
entwickelt werden.

Wo entstehen weitere Grund-
stücksflächen?
Schmidt: In jedem Stadtteil 
gibt es städtische Entwick-
lungsflächen, in denen wir 
bedarfsgerechte Baugrund-
stücke in unterschiedlichen 
Qualitäten anbieten wollen. 
Dabei entstehen eigentlich 
keine neuen Siedlungen mehr 
auf der grünen Wiese. Viel-
mehr werden Arrondierungen 
zu bestehenden Siedlungs-
bereichen vorgenommen. In 
Langenberg ist beispielsweise 
die Alte Poststraße zu nennen,
wo es noch freie Baugrund-
stücke mit Blick ins Grüne 
gibt. Die Entwicklungsfläche 
am Eickeshagen ist ebenfalls 
bereits in der Vermarktung 
und verbindet die Nähe zur 
Altstadt Langenbergs mit 
einem ruhigen Wohnumfeld. 
In Velbert-Neviges sind zwei 
Flächen in der Entwicklung. 
An der Hügelstraße entste-
hen Grundstücke im Grünen. 
Zudem wird der ehemalige 
Jahnsportplatz als Wohnflä-
che erschlossen. In Velbert-
Mitte ist die Entwicklungsflä-
che von-Behring-Straße eine 
sehr interessante Alternative 
mit guter Anbindung an die 
Innenstadt und einem reiz-
vollem Blick ins Tal.

Die Gesellschaft wird immer 
älter. Wie wirkt sich das auf 
die Wohnsituation aus?
Schmidt: Ich bin überzeugt, 
dass barrierefreies Wohnen in 
Zukunft Standard sein wird. 
Der Trend wird dahingehen, 
Immobilien nachhaltig zu ge-
stalten. Der Nachfrage nach 
innenstadtnahen Grund-
stücken kann entsprochen 
werden, indem beispielsweise 
ehemalige Schulstandorte 
oder Sportplätze als Wohn-
flächen genutzt werden. Die 
Wiedernutzung bestehender 
Brachflächen ist hier ein 
wichtiges Thema. Eine solche 
Entwicklung könnte sich auf 
dem Areal der ehemaligen 
„Pestalozzischule“ im Umfeld 
der Christuskirche in Velbert-
Mitte ergeben. Dieses Areal 
zeichnet sich durch eine zen-
trale Lage mit Anbindung an 
die Fußgängerzone und den 
ÖPNV aus.

Frank Schmidt 

Sparkassen-Finanzgruppe

Wie immer Ihr Traumauto aussieht, mit dem fairen S-Autokredit werden Sie langfristig Freude daran haben. Weil wir
Ihnen von Anfang an beste Bedingungen und faire Konditionen bieten – mit Sofortzusage. Wir beraten Sie kompetent
und verantwortungsvoll – über Konditionen, Laufzeiten und Kosten.
Ihren Vertrag schließen Sie mit der S-Kreditpartner GmbH, einem spezialisierten Verbundpartner der Sparkassen-Finanzgruppe.

Macht einfach lange Freude.
Mit dem fairen S-Autokredit.
Wir beraten Sie umfassend und verantwortungsvoll.

www.sparkasse-hrv.de/autokredit
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